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Die „Weststadt aktuell“ wird klimabe-
wusst gedruckt mit Ökostrom und Far-
ben auf Pflanzenölbasis auf 100% Recy-
clingpapier und ausgezeichnet mit dem 
Umweltzeichen Blauer Engel.

Der Enkeltrick:

Wenn ein Anrufer Euch erzählt, dass ein naher Verwandter oder 
Freund in einer plötzlichen Klemme steckt ‑ erstmal ruhig blei‑
ben und nicht glauben. 
Auflegen und den "Betroffenen" anrufen und nachfragen oder 
110 wählen. 

Nicht davon abbringen lassen. Bedenkt: Ihr redet hier mit Profis, 
die genau wissen, wie sie Euch unter Druck setzen können.

•	 Die Polizei holt nie Geld oder Wertsachen ab. NIEMALS!!!!

•	 Es gibt nie eine Kaution, die zur Klärung einer Situation 
gezahlt werden muss. NIEMALS!!!!

Der Handwerkertrick:

Steht jemand vor Eurer Tür und muss unbedingt mal rein wegen 
eines Wasserschadens oder so: 

Tür zu! 

Und wieder: Erstmal ruhig bleiben und nicht glauben. Nachbarn 
oder Vermieter anrufen und nachfragen.

!   AUFGEPASST  !
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Wuffel, der Weststadt-Köter sagt:

�tLichT

Das sollten Sie wissen
Polizei Notruf	 110
Feuerwehr Notruf	 112
Rettungsdienst	 112
Polizeikommissariat Süd� 0531 476 35 15 
	 Alsterplatz 3
Ärzte-Notdienst	�  116 117
Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
	 zentrale Notaufnahme � 0531 595 -2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33
Telefon-Seelsorge	 evang.� 0800 111 0 111  
		  kath.� 0800 111 0 222 
	 www.telefonseelsorge.de
Frauenhaus	�  0800 011 60 16 
� 0531 280 12 34
Tierrettung  
	 Mo-Fr 8:00-16:00 Uhr� 0531 50 00 06 
	 sonst über die Feuerwehr � 0531 23 45 -80 00
Giftpilze 
	 Prüfung�  
	 Notruf� 0551 192 40

Euer Wuffel

Motor warmlaufen lassen – keine gute Idee

Viele von Euch möchten im Winter nicht mit einem 
kalten Auto unterwegs sein. Nach einer frostigen 
Nacht lasst Ihr bisweilen das Auto warmlaufen, 
besonders, wenn die Scheiben des Autos vereist sind. 
So ist die Zeit, in der Ihr kratzen müsst, gut genutzt.

Oder?  Eben nicht.

Das Laufenlassen des Motors im Stand verbraucht 
nicht nur unnötig Treibstoff, der Effekt für die Hei-
zung ist trotzdem kaum spürbar. Da das kalte Motoröl 
zähflüssiger ist und den Motor schlechter schmiert, 
können neben dem höheren Verschleiß auch Motor-
schäden, wie Kolbenfresser, die Folge sein.

Wenn ich morgens noch so kuschelig in meiner Hütte 
liege, geht mir das unnötige Laufenlassen des Motors 
mächtig auf‘s Fell. Und wenn ich mal kurz Laut gebe, 
fliegen mir die Puschen um die Ohren. Dabei können 
diese Frostbeulen aufgrund der unnötigen Lärm- und 
Abgasbelastung gemäß § 30 StVO mit einem Buß-
geld in Höhe von 80,00 € rechnen. Es ist also nicht 
nur schlecht für die Umwelt und die Nerven der 

Nachbarn, sondern kann auch schlecht für das 
eigene Portemonnaie sein.

Eine Abdeckung, die zumindest die Front-
scheibe vor Vereisung schützt, ist da auf jeden 
Fall die günstigere Alternative.

Danke an Kai Brunzel, der mir hier etwas auf 
die Sprünge geholfen hat.

Aufruf zur Teilnahme an der Bundestagswahl 2025 

Moin liebe Weststädterinnen und Weststädter, 
moin liebe Gastlesende.
Am 23.02.2025 finden in Deutschland die Wahlen zum 
21. Deutschen Bundestag statt und ich möchte Euch/Sie 
alle herzlich bitten und dazu aufrufen, von dem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Jede Stimme zählt und hat das Poten-
zial, unsere Zukunft zu gestalten. Wir/Sie entscheiden, wie 
es in Deutschland weitergeht. Eine hohe Wahlbeteiligung 
ist entscheidend für eine starke Demokratie − eine nied-
rige Wahlbeteiligung stärkt und fördert die Feinde unserer 
Demokratie. 
Die Bundestagswahl ist eine wichtige Gelegenheit, um die 
eigene Meinung zu äußern und Einfluss auf die politischen 
Entscheidungen zu nehmen, die unser Leben betreffen. 
Jede Stimme ist wichtig und trägt zur demokratischen Mit-
bestimmung und Willensbildung bei.
Gerade auch für Braunschweig und unsere Weststadt ist es 
wichtig, dass wir mit möglichst vielen Vertretern und Ver-
treterinnen demokratischer Parteien im neuen Bundestag 
vertreten sind. Während einige Braunschweiger Kandida-
ten und Kandidatinnen schon über einen relativ sicheren 
Listenplatz verfügen, der einen Einzug in den Bundestag 
wahrscheinlich macht, kämpfen andere um die Verteidigung 
ihres Direktmandates.
Es ist aber auch gerade für unsere Weststadt extrem wichtig, 
dass ausländerfeindliche und rechtsradikale Parteien, die im 
Zweifelsfall einen Teil unserer Weststadt entvölkern möchten 
(Stichwort: Remigration), nicht in die Lage kommen, diese 
menschenverachtenden Fantasien auch umzusetzen.
Ich werde mich als Bezirksbürgermeister selbstverständlich 
an das Neutralitätsgebot halten und in dieser Eigenschaft 
keinerlei Wahlempfehlungen abgeben, aber ich ermutige 
dazu, sich über die Kandidierenden und deren Programme 
zu informieren, am Wahltag zur Wahl zu gehen oder von 
der Briefwahl Gebrauch zu machen. Lassen Sie uns gemein-
sam dafür sorgen, dass unsere Stimme gehört wird und 
auch Braunschweig mit möglichst vielen Abgeordneten im 
21. Deutschen Bundestag vertreten ist.
Vielen Dank für  Engagement und Teilnahme an unserer 
Demokratie
Bis zum nächsten Mal…
Tschüss
Ihr/Euer
 

Jörg Hitzmann 
Bezirksbürgermeister
Weststadt-Buergermeister@mail.de 
Facebook: Weststadt-Bürgermeister
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  Veranstaltungen + Termine�
Donnerstag, 30. Januar, 17:00 Uhr 
Treffpunkt am Queckenberg, Am Queckenberg 1a

Filmabend für Erwachsene
Lassen Sie sich von unserer Auswahl des Films überraschen. 
Für Popcorn, Getränke und echte Kino-Atmo-
sphäre haben wir auf jeden Fall gesorgt.
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 2. Februar, 17:00 Uhr 
Kinder- und Jugendzentrum Rotation, Emsstr. 50

Aktors Studio tanzt Avatar
Nachdem die 30 Tänzerinnen und Tänzer im 
November das volle Haus total begeistert ha-
ben, hier noch einmal. Getanzt wird die fantas-
tische Geschichte, die auf dem fernen Planeten 
Pandora spielt.
Karten in den Jugendzentren, Kontakt 0531 86 08 88

Dienstag, 4. Februar, 15:30 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, Großer Saal

Kinderkino: „Das grüne Wunder – Unser Wald“
Deutschland 2012 | Regie: Jan Haft | 90 Minuten | ab 6 Jahren | 
FSK: ab 0 | Prädikat: wertvoll
Eine dokumentarische Entdeckungsreise durch unsere Wälder 
wird gezeigt. Die Weststadt hat ja mehrere Wälder im Umfeld: 
Den Westpark zum Beispiel. Beim genauen Hinsehen zeigt der 
Wald eine völlig neue Welt: Mit seinen edlen, poetischen Bil-
dern ist die erfolgreiche Kinodokumentation eine spektakulä-
re Entdeckungsreise durch den bekanntesten, schönsten und 
vielfältigsten heimischen Lebensraum, den Wald. Intime Ver-
haltensbeobachtungen wohl vertrauter Arten wechseln mit den 
Geschichten der eher skurrilen Waldbewohner. So entsteht ein 
raffiniertes naturkundliches Puzzle, das dem romantischen My-
thos „Wald“ ganz greifbaren Zauber verleiht.
Eintritt: 1,00 € 
Anmeldung und Informationen: 0531 86 25 64

Freitag, 7. Februar, 18:00-22:00 Uhr 
Treffpunkt Pregelstraße 11
VorKarneval BemBrasil

Komm und erwärme dein Herz beim Singen von 
Karnevalsliedern. Bringe gerne etwas zu trinken 
und einfaches Fingerfood zum Teilen mit.
Anmeldung: Bembrasilinitiative@aol.com

Montag, 10. bis Freitag, 14. Februar, 14:00-19:30 Uhr 
Rotation, Emsstraße 50

U18-Bundestagswahl
Anlässlich der Bundestagswahl im Februar 2025 wird bundes-
weit eine U18-Wahl durchgeführt. Hier können ausnahmslos 
ALLE Minderjährigen, die sich in Deutschland aufhalten, mit-
machen.
Für Kinder und Jugendliche der Weststadt richtet das KJZ Ro-
tation ein Wahllokal ein. Die Wahlzettel werden die gleichen 
wie am Wahltag sein. 
Auch wenn die U18-Wahl keine direkte Auswirkung auf die 
Zusammensetzung des nächsten Bundestages haben wird, 
können Kinder und Jugendliche doch ihre Interessen und 
Wünsche dadurch deutlich machen. Die Ergebnisse werden 
bundesweit gesammelt und auch veröffentlicht. 
Weitere Informationen gibt es auf www.u18.org.

Nachbarschaftskino  
für Erwachsene

im  
Treffpunkt Am Queckenberg

 Klima-Konzert  Klima-Konzert 

  “Für die Natur“  “Für die Natur“

 Sonntag, 16.02.2025  Sonntag, 16.02.2025 
17.00 Uhr 17.00 Uhr in derin der
 Emmauskirche, Muldeweg 5 Emmauskirche, Muldeweg 5

Mit dabei sind und stellen sich vor:

RRomantische Musik mit Hintergrundomantische Musik mit Hintergrund
Dagmar Barth-Weingarten (Alt)Dagmar Barth-Weingarten (Alt)
Hisae Otsuka-Stroh (Klavier)Hisae Otsuka-Stroh (Klavier)

Anschließend ist Gelegenheit bei einem Getränk Anschließend ist Gelegenheit bei einem Getränk 
und gerettetem Brot mit lokalen Nachhaltigkeits-und gerettetem Brot mit lokalen Nachhaltigkeits-
gruppen ins Gespräch zu kommen.gruppen ins Gespräch zu kommen.

Image by Achim Ruhnau -Pixabay

Nachbarschaftswerkstatt
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  Regelmäßige Termine�
Montag�

	StoP-Mittagspause  
In der Wohnung gemeinsamBUNT, Eiderstraße 14 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24 
Nicht an Feiertagen

	 Eltern- und Kindturnen (ab 2 Jahren) 
16:00 + 17:00 Uhr in der Schulsporthalle Altmühlstrasse 
SC Victoria Braunschweig e.V., Info: 0531 84 29 87

	 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen�   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6�  
Info: 0178 933 59 06

	 Mit Farbe und Spaß - Malen für Erwachsene und Kinder 
nach Herzenslust mit künstlerischer Begleitung durch Maic 
Ullmann im Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Straße 4, 
18:00 - 20:00 Uhr, ohne Anmeldung, Eintritt frei.  
Info maicullmann@gmx.de oder im KPW 0531 84 50 00

	 Moderne Herren-Fitness 50+ 
20:00 - 22:00 Uhr in der Schulturnhalle Ilmenaustraße 
Ohne Anmeldung, Probetraining möglich 
Info: 0176 51 04 96 15

Dienstag�

	
  

	 ALTERaktiv, jeden 3. Dienstag im Monat 
10:30 - 11:30 Uhr im Kulturpunkt West

 	 Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 
AWO-Begegnungsstätte oder telefonisch 0531 84 72 72

	 Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte 
Lichtenberger Str. 24, 14:00  - 17:00 Uhr  
12:00 Uhr Skatgruppe 
Infos unter 0531 33 93 68 (Edeltraud Schmidt) oder über 
das Büro der Nachbarschaftshilfe 0531 84 72 72 

	 Schadstoffmobil 
Am Lehmanger, Neckarstraße/Moselstraße 
14:30 - 15:30 Uhr  (21.1.) 

	 Schadstoffmobil 
Rheinring (zwischen Nahestraße und Volmestraße) 
14:30 - 15:30 Uhr (28.1.)
	Schüler schulen Senioren an mobilen Endgeräten 
14:30 - 15:45 Uhr in der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule 
Rheinring 12 
Bringen Sie Ihr eigenes Smartphone/Tablet mit. Kostenlos 
Telefon: 0531 470 46 00, E-Mail: post@bracke.eu

Mittwoch�
	 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone und 

Tablet. Alle 14 Tage in der AWO-Begegnungsstätte 
Lichtenberger Str. 24., 14:00 - 16:00 Uhr (12.+26.2.)  
Bitte anmelden bei der Nachbarschaftshilfe Weststadt 
unter 0531 84 72 72

	 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen�   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6�  
Info: 0178 933 59 06

	 Schützenverein Belfort v. 1896 e. V.�  
Trainingszeiten: Mi von 17:00 - 19:30 Uhr 
Interessenten sind willkommen

Donnerstag�
 	 Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 

9:00 - 12:00 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
	 Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße�  

10:00 - 11:00 Uhr
		 “Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr�  

AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.�  
10:00 - 12:00 Uhr

	 Bücherei in der Emmauskirche 10:30 - 12:00 Uhr (außer 
während der 5-Minuten-Andacht um 11:00 Uhr), kosten-
lose Ausleihe für jeden, Muldeweg 5

Hallo Cześć Привет
Donauviertel!

Rückblick: Adventsbasteln im Treffpunkt Am Queckenberg
Recenzja: Warsztaty adwentowe w Treffpunkt Am Queckenberg
Обзор: Рождественские поделки в Treffpunkt Am Queckenberg

Hallo Cześć Привет
Donauviertel!

Liebe Bewohnerin, lieber Bewohner,
das Quar�ersmanagement „Soziale Stadt -
Donauviertel“ wünscht Ihnen ein gesundes und
fröhliches neues Jahr! Hoffentlich werden wir uns auch
in diesem Jahr bei Veranstaltungen in und um das
Donauviertel begegnen und uns austauschen. Eine
schöne Veranstaltung des Vereins Stad�eilentwicklung
Weststadt e. V. bildete am 28. November 2024 einen
krönenden Abschluss der zahlreichen Gemeinscha�s-
Ak�onen, an denen sich das Quar�ersmanagement
beteiligen dur�e. Zum weihnachtlichen
„Kränzebasteln“ kamen 20 Menschen im Treffpunkt

Ausstellungseröffnung 17. Januar 2025, 17:00 Uhr
„Mein Donauviertel“ Foyer des Kulturpunkt West

„Musik ohne Grenzen“ 18. Januar 2025, 10:00 Uhr
Treffpunkt Am Queckenberg

Runder Tisch 23. Januar 2025, 17:00
Treffpunkt Am Queckenberg

Sprechstunden Punkt konsultacyjny
Часы приёма

im Treffpunkt Am Queckenberg
Am Queckenberg 1A, 38120 Braunschweig

Für die Inhalte dieser Doppelseite ist die BauBeCon Sanierungsträger GmbH
als Beau�ragte der Stadt Braunschweig verantwortlich.
Kontakt: Quar�ersmanagement „Soziale Stadt - Donauviertel“

E-Mail: kkilburger@baubeconstadtsanierung.de
Tel: 01515 7952326

Dienstag: 15:00 - 18:00 Mi�woch: 10:00 - 13:00

Termine Terminy даты

Winterzauber und Ausstellungseröffnung im Kulturpunkt!
Zimowa magia i otwarcie wystawy w Kulturpunkt West
Зимнее волшебство и открытие выставки в Kulturpunkt West

Einen wunderschönen Nachmi�ag verlebten Kinder
und Erwachsene beim „Winterzauber“ am 6. De-
zember 2024 im Kulturpunkt West (KPW). Das Team
des KPW, des Kinder- und Teenyklubs „Weiße Rose“
(KTK) und das Quar�ersmanagement luden zu einem
gemütlich-krea�ven Nachmi�ag, der alle Sinne
winterlich ansprach und entzückte. Es wurde
winterlich gebastelt und gemalt, leckere Kekse wurden
dekoriert und genascht, Schneebälle in Form von
Wa�ebauschen wurden um die We�e geworfen, die
Kinder des KTK sangen Weihnachtslieder mit Gitarren-
Begleitung, auf der Terrasse spendete ein Feuer Licht
und Wärme und nicht zuletzt sorgte Schauspieler
Andreas Jäger mit seiner Lesung im Saal des KPW vor
rund 30 Zuhörerinnen und Zuhörern aller
Altersklassen für extra besinnliche S�mmung!

Alle Fotos: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Alle Fotos: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Am Queckenberg zusammen, um bei Glühpunsch und
Weihnachtsgebäck ein paar schöne Stunden mit dem
Gestalten von Weihnachtsdekora�on zu verbringen. So
viele schöne Gestecke und Kränze sind entstanden, dass
so manches Floris�kgeschä� neidisch werden könnte. Ob
bunt oder minimalis�sch, jeder konnte seinen Vorlieben
gerecht werden. Viole�a Lenz und Natalia Serbynovska
standen mit prak�schen Tipps zur Seite. Das üppige und
vielsei�ge Material wurde vom Verein bereitgestellt und

Über den Verfügungsfonds aus dem Fördergebiet
„Soziale Stadt - Donauviertel“ finanziert. Wir hoffen, dass
die farbenfrohen Adventsbasteleien und die Erinnerung
an den geselligen Nachmi�ag noch bis ins neue Jahr
hinein Freude ges��et haben. Wer wissen will, welche
Ak�onen, an denen der Verfügungsfonds beteiligt ist, im
neuen Jahr anstehen, kann sich auf der nächsten Seite
informieren.
Falls Sie Ideen für Projekte oder Anschaffungen im
Quar�er haben, die der Bewohnerscha� zugute
kommen könnten, sprechen Sie mich gerne in der
Quar�erssprechstunde oder per Telefon oder E-Mail an!
Die Kotaktdaten finden Sie im roten Kasten.

Musik aus aller Welt für Kinder von 4-8 Jahren im Quar�er!

Musik ohne Grenzen

Kinder kommen aus den verschiedensten Teilen der Welt nach
Braunschweig. Wir wollen sie diesmal auf eine musikalische
Reise mitnehmen.
Durch Singen, Musizieren, Spielen und Tanzen können sie die
Welt der Kinder aus anderen Kulturen entdecken. Sie hören
bekannte Lieder in fremden Sprachen, lauschen den
Trommeln und Klängen landestypischer Instrumente oder
lernen die Musikstile und Tänze der Kinder kennen.
Das gemeinsame Musizieren und der spielerische Blick in die
große, weite Welt machen allen Kindern viel Freude.

Eine musikalische
Reise für Kinder
ab 4 Jahren

Wann: 18. Januar 2025, 10 - 12 Uhr
Leitung: Luciana Marques-Kraft

Ein Blick auf die große Welt

Wo: Treffpunkt Am Queckenberg
Am Queckenberg 1A
38120 Braunschweig

Anmeldung und weitere Informationen unter
kkilburger@baubeconstadtsanierung.de oder unter

01515 7952326
Das Projekt wird gefördert über den Verfügungsfonds aus dem Fördergebiet

„Soziale Stadt - Donauviertel“.

Mit Postkarten-Aktion:Grüße aus demDonauviertel!

Designed by freepik.de

Weitere Informa�onen beim Quar�ersmanagement Donauviertel per E-Mail an
kkilburger@baubeconstadtsanierung.de oder telefonisch unter 01515 7952326

Wann: Freitag, 17. Januar 2024,
17:00 Uhr

Wo: Foyer des Kulturpunkt
West, Ludwig-Winter-
Straße 4, 38120 Braunschweig

Was: Menschen aus dem
Donauviertel zeigen „ihr
Quar�er“ fotografisch in
allen Face�en!

Fotoprojekt
,,Mein Donauviertel II“:

Einladung zur Ausstellungseröffnung
im Kulturpunkt West

Muzyka z całego świata dla dzieci w wieku 4-8 lat w na
naszym osiedlu!
Музыка со всего мира для детей с 4 до 8 лет в
микрорайоне!

Gemeinsam singen, gemeinsam Spaß haben und dabei
viel über Musik und andere Kulturen lernen: Das geht
für interessierte Kinder am 18. Januar 2025 im
Treffpunkt Am Queckenberg! Alle Informa�onen
können Sie dem Plakat entnehmen!

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

	 Lesungen  
in der Bücherei Emmauskirche, Muldeweg 5 
jeder letzte Do im Monat, 11:15 - 13:00 Uhr 
Referenten werden eingeladen, Lesungen sowie Dis- 
kussionen in einer größeren Runde mit interessanten 
Themen

	 Bürgermeistersprechstunde  
1. Do im Monat, 14:00 - 15:00 Uhr  
im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente, Elbestr. 45 
nach Absprache unter 0171 535 91 91

	 Hatha-Yoga mit Vinyasa-Elementen und beruhigenden 
Asanas für jeden mit Astrid Haberz. Bitte mitbringen: 
Bequeme Sportkleidung, Handtuch, Decke und, falls 
vorhanden, Yogamatte und –kissen. 
Info: astrid.haberz@gmx.net, kpw@braunschweig.de 
Anmeldung: kpw@braunschweig.de, 0531 84 50 00
	Ökumenisches Friedensgebet  
Emmauskirche 
1. Do im Monat, 17:45 Uhr

Freitag�
	 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone 

und Tablet. Alle 14 Tage im Kulturpunkt West, Lud-
wig-Winter-Str. 4, 10:00 - 12:00 Uhr (7.+21.2.) 
nur mit Anmeldung unter 0531 87 60 45 31

	 Wenn ich mal Hilfe brauche – Hilfe auf Gegenseitigkeit 
AWO-Begegnungsstätte Lichtenberger Str. 24. 
10:30 - 12:00 Uhr (7.+21.2.)

Emmaus, Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt
Muldeweg 5  ।  0531 84 18 80 ।  weststadt.bs.buero@lk-bs.de

Gottesdienste
Hauptgottesdienste sonntags 10:00 Uhr Emmauskirche 
02.02., 09.02. (mit Taufe), 16.02., 23.02. (mit Abendmahl)
Gottesdienste in Senioreneinrichtungen donnerstags und freitags 
13.02. Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstraße 4), 09:30 Uhr 
14.02. Seniorenheim St. Thomaehof (Muldeweg 20), 09:30 Uhr
5-Minuten-Andacht donnerstags 11:00 Uhr Emmauskirche 
06.02., 13.02., 20.02., 27.02.
Ökumenischer Tauferinnerungsgottesdienst 16:00 Uhr Emmaus-
kirche 
Sa., 15.02.
Ökumenisches Friedensgebet 17:45 Uhr Emmauskirche 
Do., 06.02.

Am 14. Februar
ist Muttertag

Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 07:00 - 13:00 Uhr
So geschlossen Telefon (05 31) 84 21 59

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Andrea KreipeAndrea Kreipe
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  Veranstaltungen + Termine�
Donnerstag, 13. Februar, 19:30 Uhr 
WBG, Rheinring 12

Informationsabend der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule
Insbesondere Eltern von Schülerinnen und Schülern des derzeitigen 
vierten Grundschuljahrganges, deren Schullaufbahnentscheidung be-
vorsteht, aber auch alle anderen Interessierten sind herzlich eingela-
den, sich über das besondere Profil und Angebot der Schule und über 
das besondere Gebäudekonzept zu informieren. 
Das Schulgebäude befindet sich am Rheinring 12 (Weststadt) und ist 
mit der Straßenbahnlinie 3 bequem zu erreichen. Gäste, die mit dem 
Auto anreisen, können den schuleigenen Parkplatz am Rheinring (Sport-
halle) benutzen.

Samstag, 15. Februar, 15:00 Uhr 
Eingang NBZ/Haus der Talente, Elbestraße 45

Braunkohlwanderung mit Boßeltour
Anschließend möchten wir gemeinsam bei gemütlichen Gesprächen 
einen leckeren Braunkohlschmaus im Treffpunkt Am Queckenberg ge-
nießen.
Kosten für das Essen und ein Getränk: 15,00 Euro 
Anmeldung bis 11.02.:  0531 87 89 94 20 oder in den Treffpunkten

 
Sonntag, 16. Februar, 15:00-18:00 Uhr 
NBZ/Haus der Talente, Elbestr. 45

Sonntagscafé
Genießen Sie Kaffee und eine Auswahl  
verschiedener selbstgebackener Kuchen  
mit musikalischer Begleitung.

Sonntag,16. Februar, 17:00 Uhr 
Emmauskirche, Muldeweg 5

Klima-Konzert „Für die Natur“
Romantische Musik mit Hintergrund. 
Dagmar Barth-Weingarten (Alt), Hisae Otsuka-Stroh (Klavier)

Sonntag, 16. Februar 
Johanniter, Ludwig-Winter-Straße 9

Erste-Hilfe-Kurs 
Siehe dazu den Termin der Johanniter am 2. März

Donnerstag,  27. Februar, 11:15 Uhr-13:00 Uhr 
Emmauskirche

Bücherei-Literaturkreis: Lesung: Eva Maria Mascher
„Anton Wilhelm Amo“, 1707
Eine Zeitreise zurück an den Hof Braunschweig-Wolfenbüttel von Herzog 
Anton Ulrich und dessen Nachfolger Herzog August Wilhelm. Im Landes-
archiv Wolfenbüttel finden sich Spuren des ersten bekannten Philoso-
phen afrikanischer Herkunft in Deutschland, Anton Wilhelm Amo.
Bereits als Kind, 1707, kam er nach Deutschland und diente in jungen 
Jahren am Hof von Herzog August Wilhelm in Wolfenbüttel. Es war ihm 
ermöglicht worden, 1717 ein Studium in Wolfenbüttel aufzunehmen. 
Seine schulischen Leistungen waren beeindruckend. Später, ab 1725, 
studierte er in Halle, Wittenberg, Jena und hatte einen akademischen 
Abschluss erworben. Anton Wilhelm Amo lehrte ebenfalls an den Uni-
versitäten. 1746 verließ er Deutschland und kehrte nach Ghana zurück.
Wir freuen uns auf diesen Vormittag und auf spannende Geschichten 
über das Leben und Wirken von „Anton Wilhelm Amo“ am Hof von Her-
zog August Wilhelm, Braunschweig-Wolfenbüttel.

Praxis für Ergotherapie Praxis für Ergotherapie 
Simone StarkeSimone Starke

Termine nach Vereinbarung 
Haus- und Heimbesuche 
Alle Kassen und Privat

Tel: 0531  9668317

Nettlingskamp 2 
38120 BS-Timmerlah  

 SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
               RECHTSANWÄLTE � NOTARE 
 Breite Straße 25/26 - 38100 Braunschweig 
Telefon (0531) 2 44 22-0 - Telefax (0531) 2 44 22-44  
                eMail: info@STK-Recht.de  
 

 
DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  
 
PROF. DR. KLAUS D. KÖHLER 
RECHTSANWALT a.D. (bis 08/2008) 
 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
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PROF. DR. DIRK U. SCHWAAB 
RECHTSANWALT 
FACHANWALT FÜR BAU- U. ARCHITEKTENRECHT  
DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
TECHNISCHEN UNIVERSITÄT BRAUNSCHWEIG 
 
FABIAN FRANK  
RECHTSANWALT UND NOTAR 
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT    
HENDRIK BROCKMANN  
RECHTSANWALT 
LEHRBEAUFTRAGTER FÜR IT-SICHERHEITSRECHT 
AN DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT  
BRAUNSCHWEIG                           
 
MAREN ROHE  
RECHTSANWÄLTIN* 
 
*angestellt 

___________________________ 
     IN KOOPERATION MIT:     

ROLF NITSCHKE  
RECHTSANWALT • RICHTER a.D. 
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         Sie haben einen Pflegegrad und be-
nötigen dringend eine Haushaltshilfe? Unse-
re freundlichen und verlässlichen Mitarbeiter 
unterstützen Sie gerne im Alltag.   
Ihre Pflegekasse übernimmt monatliche Kos-
ten und wir rechnen direkt mit ihr ab.

Über 500 zufriedene Kunden und  Über 500 zufriedene Kunden und  
25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!

Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!

EKZ Elbestr. 21 l 38120 Braunschweig l www.hauswirtschaft-klima.de

Am 01.04.2025 ziehen wir um in die Donaustr. 43Am 01.04.2025 ziehen wir um in die Donaustr. 43
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  Veranstaltungen + Termine�
Donnerstag, 27. Februar, 17:00 Uhr 
Treffpunkt am Queckenberg, Am Queckenberg 1a

Filmabend für Erwachsene
Lassen Sie sich von unserer Auswahl des Films über-
raschen. Für Popcorn, Getränke und echte Kino-Atmo-
sphäre haben wir auf jeden Fall gesorgt.
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 2. März und vier weitere Sonntage 
Johanniter, Ludwig-Winter-Straße 9

Sanitätshelfenden-Lehrgang/Lebensretter werden
Die Ausbildung zum Sanitätshelfenden umfasst circa 60 Unterrichts-
einheiten und eignet sich für alle Helfenden im Bevölkerungsschutz 
und Sanitätsdienst oder solche, die es werden wollen. Dies betrifft 
sowohl Ehrenamtliche aus Hilfsorganisationen und von freiwilligen 
Feuerwehren als auch Interessierte an medizinischen Aus- und Fort-
bildungen
Dieser Einsteiger-Kurs schließt mit einer theoretischen und prakti-
schen Prüfung ab. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Erste-Hil-
fe-Kurs, der nicht länger als sechs Monate zurückliegen sollte. 
Interessierte, die keinen Erste-Hilfe-Kurs innerhalb der letzten sechs 
Monate nachweisen können, haben die Möglichkeit, nach Anmel-
dung am Sonntag, 16. Februar 2025, an einem Erste-Hilfe-Kurs bei 
den Johannitern in Braunschweig teilzunehmen.
Anmeldung:	 https://kursbuchung.johanniter.de/kurse/ 
� course/booking/book/number/4928967-63/
Rückfragen:	 Ingo.Heindorf@johanniter.de

Nachbarschaftskino  
für Erwachsene

im  
Treffpunkt Am Queckenberg

Seit 2021 bin ich für Braunschweig 
und die FDP im Deutschen Bundes-
tag. Eine Aufgabe, die ich mit Herz 
und Verstand angehe. 

Wir leben in einer herausfordern-
den Zeit, die uns als Gesellschaft 
alles abverlangt. Diese Wahl ist eine 
Richtungswahl, denn es geht um 
die Zukunft unseres Landes.  Diese 
Zukunft können wir gemeinsam mit 
Zuversicht gestalten.  
Für eine liberale Gesellschaft, ein 
bezahlbares Leben, mit guten Jobs, 
guter Bildung und Chancengerech-
tigkeit für alle, brauchen wir eine 
solide Wirtschaft.

Ich bitte euch erneut um Euer  
Vertrauen und eure Stimme!

Ein Leben in 
Freiheit 
und 
Verantwortung

„Selbstbestimmung ist die  
unmittelbarste Form der  
Freiheit. Die Menschen in  
unserem Land müssen über  
ihre privaten Angelegenheiten  
frei und selbstbestimmt ent-
scheiden können. Gleichzeitig 
müssen wir dafür sorgen,  
dass unser Land vor Angriffen 
von Außen und von Innen  
geschützt wird. Denn nur  
in einem sicheren  
Staat kann  
Freiheit gelebt  
werden.“

Für Euch, 
für Braunschweig 
nach Berlin!

Am 
23.02.

FDP 
wählen!

Am 
23.02.

FDP 
wählen!

Anikó
Glogowski-

Merten
anikoglogowskimerten.de
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Regelmäßige Angebote des Stadtteilentwicklung Weststadt e. V.

Alle Veranstaltungen sind öffentlich, jede*r Interessierte kann teilneh-
men. Wenn nicht anders genannt, dann in dem jeweiligen Treffpunkt. 
Bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich

Die angegebenen Termine sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auch in der Rubrik Angebote auf 
der Internetseite des Vereins  
www.stadtteilentwicklung-weststadt.de  
oder direkt unter dem QR-Code

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS� Tel. 0531 88 93 15 -88/-87
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de 

Mo-Fr:	 Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 88 93 15 86

Montag:
10:00-11:30	 Selbsthilfegruppe Sprechen über Depression und 

Ängste
	 Anmeldung erwünscht: 0531 480 79 20 oder 

KIBIS@paritaetischer-bs.de
17:00-19:00	 Internationaler Männertreff 
Dienstag:
10:30-12:00	 NEU: Aquarellmalkurs für Frauen (4.+18.2.) 

Materialgebühr: 5,00 € pro Einheit
16:30-18:30	 Internationaler Frauentreff
Mittwoch:
17:00-19:00	 Keine Zöliakietreffen im Februar
	 glutenfrei-braunschweig@kp-dzg-online.de
Donnerstag:
15:00-17:00 	 Offene niederschwellige Beratung ohne Terminab-

sprache (deutsch, russisch, ukrainisch)	
16:00-17:30	 Zeitänderung: Selbsthilfegruppe für Zwangsstö-

rungen (13.+ 27.2.)
Freitag:
18:00-21:00 	 Vor-Karneval mit Bem Brasil (7.2.)
	 Anmeldung: bembrasilinitiative@aol.com

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo  10:00 - 12:00 Uhr  +  Do  15:00 - 17:00 Uhr

offener Bereich mit Bistro-Betrieb   Mo - Fr  10:00 - 15:00 Uhr

Elbestraße 45, 38120 BS� Tel. 0531 88 93 84 30
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Mo-Fr:	 Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 88 93 84 30

Montag:
10:00-11:15	 Nordic Walking „Die Stockenten“, Stöcke im Treff-

punkt!
14:00-16:00	 Makula Selbsthilfegruppe des Blindenvereins BS 

am 10.2.
14:00-16:00 	 Technik-Treff des Blindenvereins BS am 17.2.
14.00-16.00	 iPhone -Treff des Blindenvereins BS 24.2.
18:00-20:00 	 Selbsthilfegruppe „Leben mit Depression und 

Ängsten“, nur mit Anmeldung: 0171 997 08 42
Dienstag:
10:00-12:00	 Seniorenfrühstück, Anmeldung 0531 88 93 84 30
15:00-17:00	 Selbsthilfegruppe Glaukom am 18.2. 

Anmeldung: 0176 37 00 57 29
17:00-19:00 	 Nähgruppe 
19:00-20:00	 NEU: Giordano-Bruno-Stiftung am 4.2.
18:00-20:00	 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose am 18.2. 

Anmeldung: 01522 876 54 81
19:00-21:00	 Selbsthilfegruppe Rollstuhlfahrende am 11.2. 

Anmeldung: 0531 40 20 77 07
Mittwoch:
10:00-12:00 	 Offene Sprechstunde Erziehungsberatung/Stadt 

Braunschweig, nur mit Termin: 0531 88 93 84 30
16:00-19:00 	 Nachbarschaftswerkstatt, Haus der Talente  

(5.,12. und 19.2.) 
Anmeldung und Termine: 0531 88 93 84 30

17:30-18:15	 Offene Laufgruppe in den Westpark
	 Anmeldung: LaufLos@JogNwalk.de
18:00-21:30	 Braunschweiger Linux-User-Group /BS-LUG.DE
Donnerstag:
08:30-10:00     Gemeinsames Frühstück „Jeder bringt etwas mit“ 

(13. und 27.2.)
10:00-12:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken)
14:30-17:00	 Spielenachmittag für Erwachsene
17:00-19:00	 Brettspiele am 20.2.
Freitag:
10:00-11:00	 Nordic Walking „Die Stockenten“, in eigener 

Regie, Stöcke im Treffpunkt!
10:00-12:00	 Eltern-Kids Kurs  
	 Mit Anmeldung: 0531 88 93 84 30

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo - Fr  10:00 - 13:00 Uhr

Mo-Fr:	 Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 87 89 94 20

Montag:
15:00-17:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken) 
Dienstag:
10:30-12:30	 Seniorentreff Seniorentreff (4.+18.2.)
11:00-13:00	 Gesellige Spiele (11.+25.2.)
15:00-18:00 	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:00-17:00	 Zeitänderung: Schachabend für Jung und Alt	
Mittwoch:
10:00-13:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
17:30-19:30	 Chorgruppe Freundschaft
Donnerstag:
11:00-12:30 	 Gedächtnistraining in russ. Sprache
Freitag:
13:00-15:00	 Spielenachmittag Domino
15:00-17:00	 Musikalischer Treffpunkt
17:00-20:00	 Spieleabend (7.+21.2.)

Am Queckenberg 1a, 38120 BS� Tel. 0531 87 89 94 20
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo  10:00 - 12:00 Uhr  +  Do  15:00 - 17:00 Uhr

Unser Bistro
Von Montag bis Freitag erhalten Sie in unse-
rem Bistro von 10:00 Uhr – 15:00 Uhr lecke-
ren, selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Tee 
und andere Getränke. Kommen Sie gerne 
ohne Anmeldung vorbei, Sie sind bei uns 
herzlich willkommen!

Foto: Louisa Christoph
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Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de

INHABERGEFÜHRT ·  KOMPETENT ·  VOR ORT

 

Die Braunschweiger Papiertüte gibt es für 1 € /10 Stück  
in den Kiosken im EKZ Elbestraße 25 und Illerstraße 61 
sowie bei ALBA und an vielen weiteren Orten. 

Wenn sich Plastiktüten – auch sog. „kompostierbare“ 
Plastikbeutel – in der Biotonne befinden, dann wird  
diese nicht geleert. 

www.braunschweig.de/ plastikfreier bioabfall 
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Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Rohrreinigung
Terrassendach- und 

Balkondachreinigung
Drainagenleitung

Drainagenschachtreinigung

Team Ziemann Services e. K.  
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de

Unsere Rechnungen können im Rahmen des Einkommensteuergesetzes 
(§ 35a EStG / Handwerkerleistung) geltend gemacht werden

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Damen- und Herren-Tanzschuhe in großer Auswahl

Weihnachtshitparade und 
Abschied von der Weststadt
Am 29.12. fand in der Emmauskirche wie-
der die alljährliche Hitparade der beliebtes-

ten Weihnachtslieder statt. Während der gesamten 
Adventszeit bestand die Möglichkeit, für die persön-
lichen Lieblingsweihnachtslieder abzustimmen. Die 
zehn beliebtesten Lieder wurden dann im Gottesdienst 
am 29.12. in der Emmauskirche gesungen. Diesmal 
gab es sogar zwei erste Plätze mit "Stern über Bethle-
hem"  und "Hört der Engel helle Lieder", die dann Stro-
phe für Strophe abwechselnd gesungen wurden.
Propsteikantorin Heike Kiekhöfel, die die Tradition der 
Weihnachtshitparade vor einigen Jahren ins Leben 
gerufen hat, fand mit dem abwechselnden Singen eine 
hervorragende und kreative Lösung für die beiden ers-
ten Plätze.
Leider war der Gottesdienst am 29.12.2024 auch der 
letzte Gottesdienst von Frau Kiekhöfel in der Weststadt. 
Zum 01.02.2025 tritt sie eine neue Stelle als Kirchen-
kreiskantorin in Rauderfehn an.

Heike Kiekhöfel, die 
mit dem Schwerpunkt 
Popularmusik arbei-
tete, hat in der West-
stadt neue Akzente 
gesetzt. Neben der 
musikalischen Beglei-
tung der Gottesdienste 
und Andachten in der 
Emmauskirche lei-
tete sie viele Jahre 
den Gospelchor „True 
Words“ und veranstal-
tete jährliche Gospel-
workshops.

Die Weststadt und ganz Braunschweig verlieren mit ihr 
eine herausragende Musikerin und beeindruckende 
Persönlichkeit.
Über eine mögliche Neubesetzung der Stelle ist noch 
nicht entschieden.
Kai Brunzel

Februar

F  ebruar ist der zweite Jahresmonat und arm an Tagen
E  in zartes Eiskleid strickt uns jetzt überall die Natur
B  ei sternklarer Nacht tanzen selbst die Schneeflocken
R  eich an „Leiwe Jecken“ – bald ist BS-Schoduvel (2.3.)
U  nd unter dem gefrorenem Feld schlummert schon  
	 die Saat
A  m 14. Februar ist der Valentinstag – für Blumenge- 
	 schenke
R  ückkehr wird Ende des Februar ersehnt: Vorfrühling  
	 kommt.

Edmund Heide, Heimatpfleger

Das Leben ist 
endlich.  
Liebe, Würde und 
Erinnerung bleiben.

Tel.: 0531/83 204
Sonnenstr. 9 · 38100 Braunschweig  |  Ekbertstr. 20 · 38122 Braunschweig

www.behrens-bestattungen.de
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Neujahrskaffee des Bürgervereins
Der Bürgerverein hatte am 17. Januar um 

15:00 Uhr zum Neujahrskaffee in den großen Saal der 
AWO eingeladen. Die Damen des Bürgervereins hat-
ten die Tische liebevoll vorbereitet und festlich deko-
riert. 52 Teilnehmer freuten sich auf diesen Nachmittag.
In seiner Einleitung sagte uns Hans-Werner Quast, 
dass die Veranstaltung kurz vor dem Aus gestanden 
hätte: Die Heizung war ausgefallen. Im letzten Moment 
gelang noch mit dem Veranstaltungsservice Heiko Wilk 
die Beschaffung von vier elektrischen Heizlüftern, die 
den Saal auf einer erträglichen Temperatur hielten.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
der Musiker Johannes Rohr mit seinem 
Akkordeon und rhythmischer Begleitung.
„Juttina“ (Jutta Heinemann), die Präsi-
dentin der Mascheroder Karnevalgesell-
schaft, gab uns einen Vorgeschmack auf 
den Schoduvel 2025 mit ihrer Büttenrede. 
Dabei animierte sie uns alle, ihre lustigen 
Verse gemeinsam zu Ende zu reimen.
Völlig überraschend kam der Ur-Braun-
schweiger Eckhardt Schimpf zu Wort und 
erzählte in seiner typisch launigen Art über 
das Braunschweiger Platt, seine Bücher 

„Klinterklater“, seine Erlebnisse als Junge in den letzten 
Kriegsjahren, sein Leben als Journalist und Rennfahrer.
Er hätte noch stundenlang erzählen können und wir 
hätten gerne noch stundenlang zugehört. Aber die 
geplante Zeit war vorbei, der Neujahrskaffee ausge-
trunken.
Mit seinem Saxofon verabschiedete unser Musiker den 
Gast Eckhard Schimpf und uns mit „My Way“.
Peter Heckler
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Der Countdown läuft!
Noch bis zum 31/01/2025 
für ein gutes Leben 
im Alter spenden und den 
süßen Stadtflitzer gewinnen.
Los gehts: alerds-stiftung.de/
ihre-spende
 

Klüger als Betrüger
Am Nachmittag des 08.01.25 konnten die beiden 
Kriminalhauptkommissare Aust und Laue in unserer 
Gemeinde einen Fachvortag über das Thema Betrug 
zum Nachteil älterer Menschen präsentieren.
Bei einem interessierten Publikum (28 Teilnehmende) 
wurde bei Kaffee und Kuchen über das Thema Enkeltrick, 
falsche Polizeibeamte und weitere Betrugsarten anschau-
lich berichtet. Im Rahmen dieser Veranstaltung gab es 
weiterhin einen regen Austausch mit dem Publikum.
Auf diesem Wege möchte wir nochmal hinweisen, dass 
die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle zu allen Krimi-
nalitätsphänomenen beratend zur Seite steht.
Es besteht die Möglichkeit, neben zentralen Veranstal-
tungen auch Einzelberatung z. B. in Sachen Einbruch-
schutz zu vereinbaren.
Die Erreichbarkeit der Beratungsstelle der Polizeiins-
pektion Braunschweig lautet: 0531 476 -20 05 
E-Mail: bfk@pi-bs.polizei.niedersachsen.de
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Getrennt neue 
Wege gehen!

www.braunschweig.de /plastikfreierbioabfall

Mehr als fünf Jahre Kampf 
erfolgreich zum Ende geführt!
Der Rat der Stadt Braunschweig hat 
auf seiner Ratssitzung am 17.12.24 
den Menschen in der Weststadt 
ein frühes Weihnachtsgeschenk 
gemacht:
Mit dem Beschluss über den Dop-
pelhaushalt 2025/2026 geht ein 
mehr als 5-jähriger Kampf zu Ende. 
Der Finanzausschuss und dann auch 
der Rat der Stadt Braunschweig 
haben einer immer wieder gefor-
derten zweiten Verwaltungskraft für 
den Kulturpunkt West zugestimmt. 

Seit mehr als fünf Jahren fordert 
der Stadtbezirksrat Weststadt 
bereits diese zweite Verwaltungs-
kraft, damals war mein geschätzter 
Amtsvorgänger Ulrich Römer noch 
unser Bezirksbürgermeister. Letzt-
malig hat der Stadtbezirksrat West-
stadt am 14.08.2024 einstimmig 
eine zweite Verwaltungskraft als 
Unterstützung der Leiterin des Kul-
turpunkts West unter anderem für 
die Entwicklung von neuen Projek-
ten und Maßnahmen zur Unterstüt-
zung unterschiedlicher Zielgrup-
pen im Rahmen der Neugestaltung 
des KPW mit zusätzlichen Räumen 
und Freiflächen auf Grundlage des 
Förderkonzeptes „Donau-Campus“ 
gefordert 
Der KPW ist aufgrund seines diffe-
renzierten und auch neuen Rau-
mangebots und der Qualität des 
großen Saales die wichtigste sozi-
okulturelle Einrichtung in unserer 
Weststadt und strahlt auch in die 
ganze Stadt Braunschweig und in 
das Umland hinaus

Es macht doch aber auch keinen 
Sinn, die „Gute Stube“ der West-
stadt zu sanieren, das Außen-
gelände neu anzulegen und die 
Vermarktung und Planung von 
zusätzlichen Räumen und Projekten 
auf eine einzige Schulter zu stellen.
Im Namen des Stadtbezirksrates 
Weststadt bedanke ich mich bei 
allen, besonders bei der Rats-Mehr-
heit, die mitgeholfen haben, dass 
der Kulturpunkt West weiterhin 
viele gute Projekte und Kulturver-
anstaltungen für die Menschen der 
Weststadt durchführen kann.
Es gilt aber auch zu prüfen, ob es 
Kooperationen von Vereinen und 
Verbänden mit dem KPW geben 
kann, z. B. so wie früher die „Platt-
deutsche Teestunde“ oder ähnliches. 
Vielleicht ist es auch klug, ein „Kul-
tur-Forum Weststadt“ zu schaffen, 
um die vorhandenen Angebote zu 
koordinieren und gemeinsam zu 
bewerben!!
Jörg Hitzmann

Weststadt-News
Bezirksbürgermeister Jörg Hitzmann informiert zu aktuellen Themen aus unserer Weststadt:



14   |

Runder Tisch 6. März 2025, 17:00
Treffpunkt Am Queckenberg

Outdoor-Sprechstunde 18. März 2025, 15:00
Spielplatz „Wunderplatz“

Sprechstunden Punkt konsultacyjny
Часы приёма

im Treffpunkt Am Queckenberg
Am Queckenberg 1A, 38120 Braunschweig

Für die Inhalte dieser Doppelseite ist die BauBeCon Sanierungsträger
GmbH als Beau�ragte der Stadt Braunschweig verantwortlich.
Kontakt: Quar�ersmanagement „Soziale Stadt - Donauviertel“

E-Mail: kkilburger@baubeconstadtsanierung.de
Tel: 01515 7952326

Dienstag: 15:00 - 18:00 Mi�woch: 10:00 - 13:00
Termine Terminy даты

Mein Donauviertel II: Ausstellungseröffnung im Kulturpunkt
West!
Weitere Farbe, vielsei�ge Eindrücke und Geselligkeit
brachte das Fotoprojekt „Mein Donauviertel II“ am
Freitag, 17. Januar 2025, ins Quar�er. Nach einem vom
Verfügungsfonds geförderten Fotografie-Lehrgang und
einem weiteren Treffen zur Sichtung und Besprechung
von Fotos aus dem Donauviertel organisierte das
Quar�ersmanagement, wie schon im vergangenen
Jahr, eine Ausstellung im Foyer des Kulturpunkts West
(KPW). 15 Fotos und zwei Foto-Collagen sind
entstanden. Sie zeigen bekannte und unbekannte
Orte, Gebäude und Natur des Donauviertels aus der
Lu�, von unten, in kleinen Details und zu
verschiedenen Jahreszeiten. Zur Vernissage am 17.
Januar hielt Bezirksbürgermeister Jörg Hitzmann eine
schöne und bewegende Rede und verlieh der kleinen,
aber feinen Veranstaltung damit noch mehr Glanz.
Quar�ersmanagerin Katharina Kilburger bedankte sich
bei Jörg Hitzmann und auch bei allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern des Fotoprojekts für ihr Engagement
und die vielsei�gen Fotos. Nicht zuletzt bedankte sie
sich bei Maria Porzig dafür, dass die Fotos im KPW
Raum finden. Im Anschluss wurde auf das
Donauviertel und seine Menschen angestoßen!
Danach saßen die Fotografinnen und Fotografen und
die Besucherinnen und Besucher der Ausstellung noch
zusammen und plauderten gesellig bei Getränken und
Knabbereien.

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

„Ich spreche vor drei oder vor 300 Leuten, das ist mir ganz egal,
denn jeder Einzelne ist wertvoll“, startete Berzirksbürgermeister
Jörg Hitzmann seine s�mmungsvolle Rede über Gemeinscha�
und die Kra�, die von ihr ausgehen kann.
Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH.

Musik ohne Grenzen: Rhythmen undMusik aus
aller Welt für Kinder aus aller Welt!
„Buenos días!, Hello, Bonjour, Guten Tag!“ mit einem
fröhlichen Lied und einer kleinen Choreografie begrüßte
Luciana Marques-Kra� neun Kinder im Alter von 3 bis 7
Jahren, die am Samstag, den 18. Januar 2025, mit ihren
Eltern um 10:00 Uhr in den Treffpunkt Am Queckenberg
kamen. Zwei Stunden lang gab es an diesem Vormi�ag
für Kinder und Erwachsene einen Einblick in die von
Luciana bunt gefüllte „Musikkiste ohne Grenzen“, die
zumMitmachen, Basteln, Tanzen und Spielen animierte.
Foto: BauBeCon
Sanierungsträger GmbH

Neben dem Spaß kam auch
das Lernen nicht zu kurz:
Dass man sich Musikinstru-
mente mit spannenden
Klängen ganz einfach selber
basteln kann und dass man
dafür nicht mehr als ein paar
Haushaltsgegenstände wie
Zeitungspapier, Lu�ballons
und Pappe benö�gt, zum Bei-
spiel. Und dass Musik alle

Noch bis Ende Februar 2025 können die Bilder im
Kulturpunkt West besich�gt werden. Sta� eines
Kalenders wie im letzten Jahr gibt es dieses Jahr
Postkarten von einigen eingereichten Bildern, die im
Kulturpunkt ausliegen und die gerne kostenfrei
mitgenommen werden können! Falls Sie Fragen zu
einzelnen Bildern haben oder selbst gerne fotografieren
und Lust auf ein gemeinsames Projekt haben: Sprechen
Sie gern das Quar�ersmanagement in einer
Sprechstunde an oder melden Sie sich telefonisch oder
per E-Mail bei Frau Kilburger. Die Kontaktdaten finden
Sie im roten Kasten am Ende der Seite.

Ullmann half
und stand mit
Rat und Tat zur
Seite, ließ die
Teilnehmenden
aber zum Groß-
teil „Einfach mal
machen“. Am
Ende ha�en die
Menschen
entweder einen
Anfang in ihr
Projekt gefun-
den oder direkt
ein Kunstwerk
fer�g gestellt.

Beides ist ein Erfolg! Interessierte können weiterhin
montags von 18:00 bis 20:00 Uhr im Kulturpunkt West
ihrer Krea�vität freien Lauf lassen oder neue
Kunstprak�ken ausprobieren. Eine Anmeldung ist nicht
nö�g. Die Teilnahme ist kostenfrei!

Kulturen verbindet! Die gelernte Erzieherin Luciana
verstand es dabei, flexibel auf die Kinder einzugehen und
scha�e gemeinsam mit ihrem Kollegen Faszina�on für
Ryhthmik und Klänge. Für kleine Pausen ha�e das
Quar�ersmanagement diverse Snacks und Getränke
bereitgestellt. Verbliebene Rest-Energie konnten die
Kinder zum Abschluss beim Spielen mit bunten
Lu�ballons ablassen. Die vom Verfügungsfonds
geförderte Veranstaltung ließ Kinder und Erwachsene
beschwingt ins Wochenende starten und es ertönten
bereits Anfragen nach einer Wiederholung des Projekts
in der Weststadt!

Foto links:
BauBeCon
Sanierungsträger
GmbH. Foto oben:
Luciana Marques-
Kra�

Fotos auf dieser Seite: BauBeCon Sanierungsträger GmbH (3),
Friedhelm Tospann (3) .

Friedhelm Tospann und Ruth Robohm (ganz links und ganz
rechts) verhalfen der Ausstellung mit ihren Fotos und ihrem
Wissen zum Gelingen.
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Mitteilungen aus dem Bundestag
DR. PANTAZIS berichtet

Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
als Arzt und Ihr direkt gewählter Braunschweiger Abge-
ordneter setze ich mich seit mehr als 10 Jahren dafür 
ein, Ihre Lebensverhältnisse zu verbessern. Von 2013 
bis 2021 war ich Landtagsabgeordneter und bei der 
Bundestagswahl 2021 erlangte ich mit 36,7 Prozent der 
Erststimmen das Direktmandat für Braunschweig. 
Gemeinsam haben wir während meines Bundestags-
mandats zusätzliche Fördermittel von rund 55 Millio-
nen Euro für unsere Löwenstadt gesichert. Ich möchte 
weiterhin Braunschweigs starke Stimme in Berlin sein. 
Dafür bitte ich Sie um Ihre Erststimme bei der Bundes-
tagswahl am 23. Februar!
Als Arzt und Gesundheitspolitiker setze ich mich für 
bessere Arbeitsbedingungen in der Pflege und gegen 
die Zwei-Klassen-Medizin ein. 
Die aktuelle Krise bei VW zeigt, wie wichtig eine 
zukunftssichere Industriepolitik ist. Ich mache mich dafür 
stark, Arbeitsplätze zu sichern, neue Jobs zu schaffen 
und unsere Löwenstadt als Wirtschafts- und Wissen-
schaftsstandort zu stärken. Dabei habe ich die Interes-
sen und Rechte der Beschäftigten immer im Blick.
Der Klimaschutz und die Mobilitätswende erfordern 
entschlossenes Handeln mit sozialem Augenmaß. Mein 
Fokus liegt darauf, die Energiewende innovativ und 
sozialverträglich voranzutreiben.
Ihr
Dr. Christos Pantazis, MdB

95./96. Geburtstag Jakob Bauer
In einer eisigen Nacht des 09./10. Januar 1929 
erblickte Jakob Bauer das Licht der Welt in der Oblast 
Luhansk in der damaligen Sowjetunion. Als er sechs 

Jahre alt war, ent-
schied sein Vater, 
dass er noch zu 
klein für eine 
bevorstehende 
Einschulung sei 
und machte ihn 
ein Jahr jünger, 
damit er ein Jahr 
später einge-
schult werden 
konnte. Des-
wegen feiert er 
1925 eigent-
lich seinen 

96. Geburtstag, aber Akten und Urkunden sind eben 
so wie sie sind und somit ist er mit dem offiziellen 
Geburtsdatum 10.01.1930 gemeldet. (Urkunden lügen 
nicht ...). In seinen späteren Jahren war er in einer 
Sowchose in Nord-Sibirien als Traktorist und Lohnar-
beiter angestellt. 
Im Jahr 1999 siedelte er mit seiner Familie nach 
Deutschland über und wohnt nun seit vielen Jahren in 
unserer Weststadt. 
Der noch sehr rüstige Herr blickt mittlerweile stolz auf 
seine große Familie, die aus zwei Kindern, fünf Enkeln, 
acht Urenkeln und einem Ururenkel (!) besteht.
Ich durfte die obligatorischen Glückwünsche des 
Oberbürgermeisters und natürlich auch meine zu die-
sem Ehrentag überbringen. Es war ein sehr angeneh-
mes Gespräch und für mich wieder eine kleine kosten-
lose Lehrstunde in Geschichte. Ich bin sehr froh, dass 
ich immer wieder neue Menschen und ihre Lebensläu-
fen und Biographien kennenlernen darf.
Jörg Hitzmann 
Bezirksbürgermeister

120 m2 Praxisräume/Büroräume
zu vermieten ab sofort im EKZ Weststadt Elbestr.
Herr Freudenstein:  
0179 686 45 53 oder 0531 68 03 34 41

Fon: 0531-61 74 538
Mail: info@cardoctors.de
Web: www.cardoctors.de

Car Doctors 
Marienberger Str. 6c 
38122 Braunschweig

KFZ - MEISTERWERKSTATT

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate
Inspektion nach Herstellervorgabe *** 
Klimaservice/Klimaanlagen Reparatur ***
Karosserie- und Lackierarbeiten
Automatik-Getriebeölspülung
Reifenservice Kfz bis 24 Zoll Motorräder bis 23 Zoll
Fahrwerksvermessung/Achsvermessung
*** 10 % Rabatt: Anzeige ausschneiden und mitbringen 

TAXI 55555     TAXI 5991     TAXI 55555     TAXI 5991     
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Heizwerk West(stadt) Elbestraße/Lichtenberger Straße
Der Schornstein vom Heizwerk 
(1965) ragte seit 50 Jahren über 
70 m in den Himmel. Vor dem 
Hintergrund des Kohleausstiegs 
wurde dieser Standort moderni-
siert. Durch den Teilrückbau ist der 
„Turm“ nur noch 32 m hoch. Von 
einem speziellen Schornstein-Kon-
solgerüst haben de Facharbeiter 
das Mauerwerk per Hand (!) abge-
klopft, nun dient der Rundbau als 
Rauchabzug. 
Aufgrund der Umbaumaßnahmen 
wurden u. a. fünf Heizkessel durch 
zwei neue ersetzt, die künftig mit 
leichtem Heizöl betrieben werden. 
Das Heizwerk West dient in Zeiten 
eines hohen Bedarfs der Weststadt 
als Unterstützung. Insbesondere 
das Rheinviertel ist bei der Bebau-
ung in den 1970er Jahren verbind-
lich in das Fernwärmenetz aufge-
nommen worden. 

Bei Fernwärme wurde überwie-
gend fossiles (versteinerte Über-
reste von Tieren oder Pflanzen) 
Material genutzt, d. h. vornehmlich 
Brennstoffe wie Kohle, Öl oder Erd-
gas. Beendet werden muss die her-
kömmliche Wärmeerzeugung aus 
diesen fossilen Rohstoffen, damit 
Fernwärme in den kommenden 
Jahrzehnten klimaneutral (!) wird. 

Das Heizkraftwerk Mitte an der 
Hamburger Straße wird von den 
Stadtwerken betrieben. Weithin 

sichtbar ist der 198 m 
hohe Schornstein − im 
Volksmund „Langer Hein-
rich“ genannt − das höchste Bau-
werk in Braunschweig.
2018 ist der Ausstieg aus der Koh-
leverstromung beschlossen wor-
den, der dann 2024 erfolgte. Das 
Kraftwerk produziert inzwischen 
ca. 35 % des Strom- und 85 % des 
Fernwärmebedarfs der Stadt. 
Fernwärme wird mittels Heizwas-
ser über ein Rohrleitungssystem 
transportiert. Die Übergabe an 
das Gebäude erfolgt in der Haus-
übergabestation (Kompaktstation). 
An das jeweilige Netz wird dann 
das ausgekühlte Wasser aus dem 
jeweiligen Gebäude zurückgege-
ben. Fernwärme ist günstiger als 
viele Heizsysteme. 
Edmund Heide, Heimatpfleger

   Der Heimatpfleger informiert: Besondere Gebäude in der Weststadt

„Das WIR in der Weststadt“
Auf dem Weihnachtsmarkt in der Weststadt 
am 15.12.2024 waren wieder Vertreter*in-
nen der Evangelischen Kirchengemeinde, 
der CDU, der SPD und von Bündnis 90/ Die 
Grünen dabei, um gemeinsam für Demokra-
tie zu werben. Im Vorfeld der bevorstehenden 
Bundestagswahl ist es für die Initiative wich-
tig, Fragen zur Wahl zu beantworten und für 
die Demokratie zu werben. In Anbetracht von 
Fake-News und der Algorithmen der Social-
media-Kanäle, durch die sich die eigene Mei-
nung immer weiter verstärkt, ist ein Heraus-
treten aus der eigenen „Blase“ und ein echter 
Austausch wichtiger denn je.
Die Materialien der Bundeszentrale für poli-
tische Bildung zur Bundestagswahl, die am 
Infostand erhältlich waren, können überwie-
gend kostenlos unter bpb.de bestellt werden. 
Für größere Bestellungen können Versand-
kosten anfallen.
Unsere Bitte: Überlegen Sie sich, was Sie von 
einer Partei bei der kommenden Wahl erwar-
ten und welche Themen für Sie wichtig sind. 
Informieren Sie sich dann, welche Partei ein 
für Sie möglichst passendes Wahlprogramm 
anbietet. Helfen kann dabei der Wahl-o-mat 
(wahl-o-mat.de), der am 06.02. veröffentlicht 
wird. 
Wir freuen uns über eine hohe Wahlbeteili-
gung und die Wahl von demokratischen Par-
teien.
 Kai Brunzel



18   |

Sprechzeiten:

Mo-Do 8:00 - 13:00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
fi nden Sie uns jetzt in der 
Braunschweiger Innenstadt

www.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Der Kulturpunkt West –  
Das Herzstück des „Campus 
Donauviertel“ wächst
Der „Campus Donauviertel“ 
wächst und gedeiht! Bereits 2023 wurde der Neubau 
des Kinder- und Teeny-Klubs Weiße Rose fertiggestellt. 
Im vergangenen Jahr stand die Sanierung des Kultur-
punkt West auf dem Plan. 2025 wird die Neugestaltung 
des Außengeländes beginnen. Außerdem erhält der 
KPW eine zusätzliche Personalstelle, um den wachsen-
den Aufgaben gerecht zu werden.
Der Kulturpunkt West ist nicht nur das Herzstück des 
Campus Donauviertel, sondern auch seit langem ein 
bekannter und beliebter Treffpunkt. Das Gebäude war 
seit der Eröffnung 1988 jedoch deutlich in die Jahre 
gekommen. Durch den Auszug und Neubau der „Wei-
ßen Rose“ waren außerdem zusätzliche Räume für den 
KPW frei geworden. Nach dem Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten stehen acht weitere Räume für die Nut-
zung und Vermietung zur Verfügung. Im Untergeschoss 
konnten eine Cafeteria, ein Werk- und ein Musikraum, 
sowie ein Naturraum eingeplant werden. Damit die 
neuen Flächen auch optimal genutzt werden können, 
erhält der Kulturpunkt West eine zusätzliche Personal-
stelle. Dafür habe ich mich zusammen mit den Bezirks-
ratsmitgliedern während der Haushaltsverhandlungen 
der Stadt Braunschweig erfolgreich eingesetzt! Durch 
die neue Grundschule, die an der Ludwig-Winter-Straße 
gebaut wird, wächst das soziale Zentrum weiter und 
gewinnt an Bedeutung. Deshalb war es mir besonders 
wichtig, dass auch genügend Personal zur Verfügung 
steht, um neue Angebote und Strukturen zu schaffen. 
Mein großer Dank gilt Frau Porzig, die mit ihrem her-
ausragenden Einsatz Herz und Seele des Kulturpunktes 
ist. Ich bin gespannt, welche Projekte sie mit der zusätz-
lichen Unterstützung und den engagierten Weststäd-
ter*innen umsetzen wird! Mit der Neugestaltung des 
Außengeländes wird der Campus Donauviertel die-
ses Jahr fertiggestellt. Geplant sind unter anderem ein 
Eventbereich, Spazierwege und eine Aufwertung des 
beliebten Gabenzauns. Insgesamt wurden für den „Cam-
pus Donauviertel“ über das Förderprogramm "Investi-
tionspakt Soziale Integration im Quartier" mehr als fünf 
Millionen Euro von Bund und Land eingesetzt. Damit, 
und mit der neuen Personalstelle, würdigt die Politik die 
Bedeutung des Kulturpunkt West als soziales Herzstück 
der Weststadt.
Als Ihre Landtagsabgeordnete freue ich mich über 
Ihre Fragen und Anregungen zu diesem oder ande-
ren Themen. Schreiben Sie mir gerne eine Mail an 
info@annette-schuetze.de oder kontaktieren mein 
Büro unter 0531.480 98 35.
Ihre Annette Schütze

 "Karneval"

Der Karneval ist ein Fest, das dem Volke eigentlich nicht gegeben wird, 
sondern das sich das Volk selbst gibt.

� Johann Wolfgang von Goethe, 1749-1832

#gutlebenimalter

Raum für Ihren Lebensabend
Wir zeigen Ihnen, wie das bei 
uns für Sie aussehen könnte und 
beraten Sie gern. Auch bei Ihnen 
zuhause. Rufen Sie einfach an.
Annette Hülsmann: 0531 87606-0
alerds-stiftung.de

0531 25 73 03 09           www.raumausstattung-bs.org

Markisen

Sicht- und 
Sonnenschutz



Gemeinsam statt einsam – „Heiligabend nicht allein“ 2024
Dieses Angebot hat in der evangelischen Kirchenge-
meinde Weststadt eine lange Tradition: eine Einladung 
an Menschen jeden Alters und mit ganz unterschied-
lichen Hintergründen am Abend des 24.12. zu einem 
gemeinsamen Essen und gemütlichen Beisammensein. 
Erstmals angeboten wurde „Heiligabend nicht allein“ 
Anfang der 1980er Jahre von einem Team mit und um 
den ehemaligen Pastor Ulrich Römer. Ab dem Jahr 
2009 übernahm der ehemalige Pastor Michael Ludwig 
die Koordination. Mit der Corona-Pandemie im Jahr 
2020 und den notwendigen Hygienemaßnahmen, um 

Ansteckungen zu vermei-
den, waren Veranstaltun-
gen dieser Art erst einmal 
nicht mehr möglich. Umso 
mehr freuen wir uns, dass 
sich im Spätherbst 2024 
ein Team aus Engagierten 
gefunden hat, das „Heilig-
abend nicht allein“ wieder 
durchführen wollte.
Bei den gemeinsamen 
Planungstreffen wurde 
schnell klar, dass die 
Vorbereitung und die 
Durchführung auf viele 
Schultern verteilt werden 
können: Ein Suppen-Team 
kochte vorab eine leckere, 

deftige Linsensuppe. Präsente wurden liebevoll ausge-
wählt und verpackt. Ein anderes Team kümmerte sich 
am 23.12.2024 um die Vorbereitung der Räume. Ein 
weiteres Team stimmte die inhaltliche Gestaltung des 
Abends mit Liedern und Geschichten aufeinander ab. 

Ein wunderbares Geschenk für „Heiligabend nicht 
allein“ war die Großzügigkeit von EDEKA Frerichs: 
sämtliche Getränke und das Essen wurden gespendet. 

Ein weiteres Team übernahm dabei die Abstimmung 
mit EDEKA Frerichs und die Vorbereitung des Essens 
am 24.12.2024. Am Abend selbst waren acht ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer vor Ort, die servier-
ten, ab- und aufräumten, durch den Abend führten, 
Geschichten vorlasen und die Liedbegleitung musika-
lisch gestalteten.
An einer gemütlichen Tafel saßen wir dann mit 30 vorab 
angemeldeten Gästen im festlich geschmückten Braun-
schweig-Zimmer und haben den Abend mit vielen 
Köstlichkeiten und bei guter Stimmung sehr genossen. 
Ein besonderer Moment war die besinnliche „Auszeit“ 
in der Emmauskirche. Die Gruppe hatte den festli-
chen Kirchraum, den sechs Meter hohen Weihnachts-
baum und die Krippe ganz für sich. Danach stimmten 
wir vertraute Weihnachtslieder wie „Oh Tannenbaum“, 
„Leise rieselt der Schnee“ und „Ihr Kinderlein kommet“ 
gemeinsam an.
Zum Abschied konnten unsere Gäste dank der großzü-
gigen Spenden von EDEKA Frerichs und durch „geret-
tete“, frische Lebensmittel (Brote, Obst & Gemüse) aus 
dem Foodsharing reichlich Leckereien mit nach Hause 
nehmen.
Wir freuen uns, dass „Heiligabend nicht allein“ von allen 
Seiten so wunderbar unterstützt wurde. Die Nachbar-
schaftszentren sowie die AWO-Begegnungsstätte in 
der Weststadt, der Kulturpunkt West und der Vesperad-
vent in der Magni-Kirche haben für die Veranstaltung 
breit geworben. Unsere Anmeldeliste hat sich schneller 
gefüllt als wir schauen konnten. Uns hat das gezeigt: 
der Bedarf für so ein Angebot ist und bleibt sehr groß.
Wir sagen darum noch einmal herzlich „Danke!“ an alle, 
die geholfen, unterstützt, gespendet und geworben 
haben – nur so war „Heiligabend nicht allein“ möglich. 
Wir freuen uns auf eine Fortführung im Jahr 2025.
Für den Diakonieausschuss: Christa Dziallas

Chor der TU in der Emmauskirche
Zum ersten Mal war der Chor der Technischen Universität 
Braunschweig am 19.01.2025 zu Gast in der Emmauskir-
che. Die über 60 Sänger*innen präsentierten das Pro-
gramm „Höher - schneller - weiter - Toooor!“, das sak-
rale und weltliche Werke umfasste. Einen Großteil der 
Stücke hatte der Chor bereits bei einem internationalen 
Chorwettbewerb im vergangenen September in Mag-
deburg gesungen. Einige Lieder seien für das diesjäh-
rige Programm neu hinzugekommen, erklärte Chorleiter 
Johannes Höing.
Von „O magnum mysterium" bis Shall We Go Dance", von 
„Der Kuckuck und der Esel" über „Kačena divoká" bis  
„We are the Champions" reichte das Repertoire. Die rund 
300 Zuhörer*innen erklatschten sich als Zugabe noch 
eine Interpretation des Gospels „Joshua fit the battle of 
Jericho“.
So startete das Konzertprogramm in der Emmauskirche 
mit einem ersten Höhepunkt ins Jahr 2025.
Kai Brunzel
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RESTAURANT & 
FESTSAAL 
ZUR ROTHENBURG

Lichtenberger Straße 53
38120 Braunschweig 
Telefon: 0531. 84 16 08
Fax: 0531. 28 50 94 21

info@zur-rothenburg.de
www.zur-rothenburg.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet ab 11.00 Uhr. 
Dienstags geschlossen. 
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